
Hexenkessel Hoftheater

DAS Shakespeare-Ensemble Berlins steht für gerades klares Spiel, fantasievolle Kostüme, ein 
bisschen Volkstheather, ein bisschen Spektakel. Die Inszenierung verzichtet auf Strumpfhosen- und 
Degenromantik und betont stattdessen die Zeitlosigkeit der Figuren. 
Zwischen Blutrache und Pestgestank bricht die wildwüchsige Liebesglut von Julia und Romeo aus und 
gibt uns einen Einblick in ihren bedingungslosen Kampf umeinander, der sich über alle gesellschaftlichen 
Schranken hinwegsetzt. Das Liebesabenteuer beginnt als leichtherzige Komödie und endet doch 
tragisch. 
Aus der schönsten Liebesgeschichte der Welt wird auch die kürzeste. Die Namen der beiden Liebenden 
werden zum Symbol einer Liebe, die sich in nur einer Nacht erfüllt und durch den Tod unsterblich 
wird.  

Kategorie I:  18 Euro (erm. 15 Euro)
Kategorie II: 14 Euro (erm. 12 Euro) 
Gruppen ab 
10 Schülern:  7 Euro (in Kategorie II)

Karten unter Tel.: 06221 / 794-151 oder direkt an der Rathauspforte.
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Julia und Romeo
Mittwoch + Donnerstag, 09. + 10. März 2005, 20 Uhr
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Notrufe   
Feuerwehr  112
Feuerwehrhaus 767630
Feuerwehr Kommandant 767610
Polizei  110
Polizeiposten Eppelheim  766377
Rettungsleitstelle 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 19292
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/503431
Wasserwerk 0172 6214893

Friedhof             768148 

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte  7940

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Do   8-16 Uhr
Mi   8-18 Uhr
Fr   8-12 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Die, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Die   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung

Bauamt   794162
Einwohnermeldeamt 794135/143
Friedhofsamt  794129
Gewerbeamt  794134
Kasse   794127
Haupt- und Kulturamt 794152
Passamt   794137
Sekretariat Bürgermeister 794101
Sozialamt  794139
Standesamt  794132

  

Öffentliche 
Einrichtungen

Stadtbibliothek, Jahnstr. 1          766290 

Mo 14-19 Uhr
Die + Do 10-14 Uhr
Mi + Fr 13-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7 
755051

So, Mo, Die geschl.
Mi+Do  7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr  7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

    (13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner  794145
Kernzeitbetreuung             794144

Friedrich-Ebert-Schule
Frau Steimel  763301

Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Frasek             764138

Humboldt-Realschule, 
Frau Kluth-Burger  763343

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Winter  765500

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Max.-Kolbe-Weg 1, 
Kita Schmetterlinge         7930091 
Kita Tiger           7390092
Hort           7390093

Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-Str.10, 
Michaela Neuer             765082

Evang. Kindergarten Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt  765250

Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Birgit Rudisile             765290

Evang. Kindergarten Fr. Fröbel, Otto-Hahn-
Str. 1a, Elisabeth Schmidt            765270

Kath.Kindergarten,  St.Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link            768338

Kath. Kindergarten St. Luitgard, Rudolf-
Wild-Str. 56, Angelika Wittmann     762779

Private Kinderkrippe Teddybär, Fr.-Ebert-
Str. 29, Ulrike Klug            768869

     

  

Hilfsdienste
Telefonseelsorge                0800/1110111 

Kirchliche Sozialstation Eppelheim, 
Scheffelstr. 11             763832
Nachbarschaftshilfe der kirchl. Sozialstation: 
Frau Knecht             763832

Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8              765808

Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                     768142 

Kommunaler Seniorentreff, Keller der 
Theodor-Heuss-Schule           794148 
     
BürgerKontaktBüro e.V., im Rathaus, 
Zimmer 12            794107

Impressum:
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 04.03.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 45, 
Tel. 06221 707548

Samstag, 05.03.
Czerny Apotheke, Bergheimer Str. 140,
HD Bergheim, Tel. 06221 24662

Sonntag, 06.03.
Rosen Apotheke, an der Tiefburg
Handschuhsheim, Tel. 06221 480800

Montag, 07.03.
Stadt Apotheke, Hauptstr. 85, Eph. 
Tel. 06221 764900

Dienstag, 08.03.

Hölderlin Apotheke, Rohrbacher Str. 35, HD
Tel. 06221 20659

Mittwoch, 09.03.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstr. 7, Eph.,
Tel. 06221 764941

Donnerstag, 10.03.
Zentral Apotheke, Schwetzinger Str. 78, 
Kirchheim, Tel. 06221 716716
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Information der Stadtverwaltung - VZ Finanzen
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des VZ Finanzen (Kämmerei 
und Stadtkasse) sind am

Donnerstag, den 10. März 2005 ganztägig-
wegen Schulungsveranstaltungen außer Haus und deshalb 
nicht (auch nicht telefonisch) zu erreichen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Amtsgericht Heidelberg

Zwangsversteigerung
50 K 198/03
Das Amtsgericht Heidelberg versteigert zum Zwecke der 
Zwangsvollstreckung am Freitag, 01. April  2005, 9.30 Uhr, in 
Heidelberg, Amtsgerichtsgebäude, Saal 6 den im Wohnungs-
grundbuch von Eppelheim Nr. 3614 eingetragenen Miteigentums-
anteil an dem Grundstück Flst.Nr. 4753.
Nähere Angaben siehe Aushang.

Einladung an 
Ehrenamtliche Betreuer/innen zum Betreuertag

am Freitag, dem 15. April 2005, 
im Landratsamt Heidelberg
Der Rhein-Neckar-Kreis wird im Zusammenwirken mit beiden 
Betreuungsvereinen ( ARV Leimen und SKM Heidelberg) am:
 Freitag, dem 15.04.2005
 ab 14:00 Uhr
 im Landratsamt Heidelberg
 Kurfürstenanlage 40
 V. OG., großer Sitzungssaal
einen Betreuertag veranstalten. Dieses Angebot richtet sich nur an 
Personen, die für im Rhein-Neckar-Kreis wohnhafte Betroffene die 
vom Vormundschaftsgericht bestellte rechtliche Betreuung ehren-
amtlich wahrnehmen.
Der Ablauf des Betreuertreffens wird wie folgt dargestellt:
Uhrzeit Programm
14.00 Eröffnung der Veranstaltung und Begrüßung.
14.05 Referate zum Betreuungsrecht durch
 Herrn Amtsgerichtsdirektor Moser und
 Herrn Rechtspfleger Pristl
 (beide Amtsgericht – Vormundschaftsgericht – Schwetzingen)
 - mit anschließender Aussprache-
15.30 Kaffeepause

10 Jahre erfolgreiche Citybus-Linie 
in Eppelheim
Am Donnerstag, dem 03. März wird ab 18 Uhr das 
Jubiläum mit Musik und Glühwein gefeiert, außerdem gibt es 
den ganzen Tag freie Fahrt! Die Musikfreunde der Freiwilligen 
Feuerwehr spielen an der Haltestelle „Rathaus“ in der 
Schulstraße. Die Bevölkerung ist herzlichst eingeladen.

Galerie im Rathaus

ÜBERLEBENSKUNST
Eröffnung der Ausstellung 

„Kunst aus dem Gefängnis“ 
am Sonntag, den 13. März, 13.30 Uhr. 

Zum ersten Mal eine Vernissage ohne die Künstler, die 
aus verständlichen Gründen nicht teilnehmen können. 
Zum ersten Mal überhaupt wird auch ein Modell der 
JVA, 2x3m, im 2. OG des Rathauses ausgestellt. 
Zum ersten Mal wird der Justizminister des Landes, 
Prof. Dr. Ulrich Goll anwesend sein und Grußworte 
sagen.
Nicht zum ersten Mal ist die Bevölkerung zu einer 
Vernissage im Rathaus herzlich eingeladen.

Zu verschenken

Lfd. Nr. 2965 / Tel.: 760850
1 Couch
2 Sessel

Lfd. Nr. 2966 / Tel.: 764994
2 Sitzliegen/Stühle, weiß
1 Leiter, 3-stufig 

In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, 
die sie kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. 
Hierzu genügt es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und 
Telefonnummer nicht vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 
794 117 vormittags anrufen.

Neue Umleitungsstrecke wegen 
Baumaßnahmen in der Rudolf Wild Straße
Aufgrund der fortschreitenden Bauarbeiten in der Rudolf-Wild -
Straße wurde am 18. Februar die weitläufige Umleitungsstrecke 
über die Hermann Wittmann Straße, Kirchheimer Straße, Fried-
richstraße eingerichtet. Seit diesem Zeitpunkt ist es nur noch für 
Anlieger und Besucher der Rhein Neckar Halle möglich, die Rudolf 
Wild Straße ab der Einmündung Hermann Wittmann Straße zu 
befahren. 
Wegen des erhöhten Verkehrsaufkommens auf dieser Umleitungs-
strecke war es notwendig, längere Streckenabschnitte auf der Ost-
seite der Kirchheimer Straße mit absolutem Haltverbot zu versehen. 
Als Ersatz für die weggefallenen Stellplätze wurden in der Straße 
„Am Sportplatz“ im Bereich des Bahndamms zusätzliche Parkflä-
chen für die Anwohner geschaffen. Diese Umleitungsstrecke wird 
bis zum Ende der Baumaßnahme in Betrieb bleiben.
Wir bitten die Anwohner an den Umleitungsstrecken um Verständ-
nis für die erhöhten Verkehrsbelastungen und eingeschränkten 
Parkmöglichkeiten während der Bauzeit. Der Gemeindevollzugs-
dienst wird die Einhaltung der Haltverbote überprüfen. 

15.45 Darstellung der Neuregelungen seit 01.01.2005 bei der   
 Heimkostenfinanzierung nach dem Sozialgesetzbuch   
 SGB – Teil XII (zuvor Bundessozialhilfegesetz -BSHG-)   
 und der einkommensteuerrechtlichen Behandlung der   
              Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Betreuer 
 durch den Mitarbeiter der Betreuungsbehörde       
 Herrn  Weissert
16.00 Vorstellung der Hilfeangebote der beiden Vertreterinnen  
 der anerkannten Betreuungsvereine, Geschäftsführerin 
 Meny-Glawe und Dipl. Soz.Arb. / FH Frau Oestern
16.15 Fragen und Anregungen der Teilnehmer/innen
16.30 Ende der Veranstaltung.
Anmeldungen sind grundsätzlich bis zum Vortage (14.04.2005) 
möglich. Diese sind an die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-
Kreises Heidelberg telefonisch (06221/522-1368 oder –1720) zu 
richten. Da die Raumkapazität begrenzt ist, können nur die ersten 
50 Anmeldungen entgegen genommen werden. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Kaffee und kalte 
Getränke werden unentgeltlich bereit gestellt. Das Abstellen von 
KfZ auf den Besucherparkplätzen der Tiefgarage des Landratsam-
tes ist möglich. Es besteht jedoch Gebührenpflicht.
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Stadtbibliothek

Neue Medien

Reise-DVD’s aus der Reihe „digitours“
Jeweils mit Reiseführer, Routenplaner, Impressionen und 
Sprachführer
Cg l2/Thai
Thailand
Ch k1/Tune
Tunesien
Ck k21/Florida
Florida
Ck l10/Mexi
Mexiko
Cl k1/Aust
Australien
Geschichts DVD’s aus der Reihe „Chronicle of a Century“
Ek n/Chron
Chronicle of a Century Bd. 1: 1890-1914
Chronicle of a Century Bd. 2: 1914-1925
Chronicle of a Century Bd. 3: 1925-1945
Chronicle of a Century Bd. 4: 1945-1965
Chronicle of a Century Bd. 5: 1965-2000
Welt-Geschichte des 20. Jahrhunderts.
Romane
SL/Greg
Philippa Gregory: Die Glut
Beatrice Lacey, klug, schön und leidenschaftlich kämpft um den 
elterlichen Gutshof, obgleich nach geltendem Recht des 18. Jahr-
hunderts dieser ihrem Bruder zufällt.
Beatrice fasziniert trotz ihrer Skrupellosigkeit durch ihren Charme 
und die Tragik ihres Schicksals.
SL/Grun
Stephan Grundy: Die Nacht des Falken
Eine mutige Frau schützt ihren Sohn, der von einem Geheimbund 
zum künftigen Herrscher bestimmt sein soll, vor diesem Schicksal 
und begibt sich dabei in große Gefahr. Ein Mittelalter-Epos.
SL/Köst
Köster-Lösche, Kari: Die Erbin der Gaukler
Zwei junge Frauen, die eine Ratsherren Gattin, die andere 
Metzgerstochter, erleiden im Pestjahr 1360 Schiffbruch an der 
bretonischen Küste. Der Roman erzählt ihre abenteuerliche Heim-
reise nach Norddeutschland.
SL/Lich
Licht über blauen Wassern
Ein Mittelmeerlesebuch mit Beiträgen namhafter Autoren.
SL/Robe
Nora Roberts: Das Leuchten des Himmels
Ein glänzender Krimi mit einer fesselnden Liebesgeschichte vor der 
Kulisse Alaskas von der Bestseller-Autorin.
Sachbücher
Cf r21/Ausf
Der Ausflugs-Verführer Schwäbische Alb
Freizeittouren für Genießer. Hrsg. von Dieter Buck.
Fm n/Brüh
Albrecht Brühl: Mein Recht auf Sozialhilfe
Mit Asylbewerber – und Grundsicherungsleistungen ( Beck-Rechts-
berater)
Fm t/Bube
Thomas Bubeck: Guter Rat bei Arbeitslosigkeit
Arbeitslosengeld, Soziale Sicherung, Rechtsschutz (Beck-Rechts-
berater)
Hr/Aust
Linda Austin: Nicht aufzuhalten
Der Wegweiser für Frauen auf Erfolgskurs.
Le/Gada
Hans-Georg Gadamer: Über die Verborgenheit der 
Gesundheit
Betrachtungen zu Krankheit und Gesundheit aus einem 
ganzheitlichen Blickwinkel.
Mb m31/Aldr
Sandra Aldrich: Männer lesen Zeitung nicht Gedanken
Die Autorin hilft Ehepaaren mit ihrem eigenen Erfahrungsschatz, 
die Verschiedenheit des anderen zu akzeptieren und sogar zu 
genießen.

Mb m31/Just
Rita Justice: Verbraucherratgeber Männer
Gebrauchsanweisung für jeden Männertyp – Vom Muttersöhnchen 
bis zum Macho.
Ng k/Juul
Jesper Juul: Grenzen, Nähe, Respekt
Wie Eltern und Kinder sich finden. „Konflikte zwischen Kindern und 
Eltern sind keine Anzeichen dafür, dass die Eltern ihrer Aufgabe 
nicht gewachsen sind, sondern dienen dazu, dass beide Seiten 
etwas lernen“.
Ng k9/Amen
Gerhard Amend: Scheidungsväter
„Über die Erfahrungen von Scheidungsvätern wissen wir nur wenig 
– und das wenige, ist nicht selten von Vorurteilen bestimmt“.
Ng k9/Hirsch
Tom Hirschfeld: Business Dads
Wie erfolgreiche Männer auch fantastische Väter sein können und 
umgekehrt.
Ne u/Färb
Jürgen Färber: Rapdidap
10 Raps zum Mitmachen für den Musikunterricht in der Sekundar-
stufe 1/mit CD.
Sb n79/HipH
Hip Hop. Globale Kultur- lokale Praktiken.
Hrsg. Jannis Androutsopoulos.
Xb o39/Klei
Brigitte Kleinod: Erlebnisgärten für Kinder
Brigitte Kleinod: Gärten für Senioren – pflegeleicht 
gestalten.

Geburtstage der kommenden Woche
Montag, 07. März
Gertrude an der Heiden   83 Jahre
Maria Gaa    80 Jahre
Adolf Krambs    79 Jahre
Werner Lindner    73 Jahre
Heinz Körner    72 Jahre
Siegfried Wohlgemuth   70 Jahre
Dienstag, 08. März
Anna Kölbl    84 Jahre
Alfred Dammer    83 Jahre
Margarete Schmitt   80 Jahre
Rosina Weber    71 Jahre
Mittwoch, 09. März
Lieselotte Martin   81 Jahre
Klaus Herrmann    77 Jahre
Donnerstag, 10. März
Giovanni Borsari    76 Jahre
Irene Wittmann    76 Jahre
Heinz Willmann    75 Jahre
Karl Krieger    71 Jahre
Freitag, 11. März
Friedrich Gabler    84 Jahre
Margot Beck    76 Jahre
Samstag, 12. Februar
Manfred Kluge    75 Jahre
Sonntag, 13. Februar
Eva Kuhlmann    78 Jahre
Georg Vogel    77 Jahre
  
               Herzlichen Glückwunsch!

Stadtentwicklung in Eppelheim

Anregungen, Antworten, Diskussion am Mittwoch, 
dem 16. März, 18 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
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Montag, 07. März 2005, 20 Uhr

Männer und andere Irrtümer
Eine Gebrauchsanweisung von Michèle Bernier und 
Marie Pascale Osterrieth mit Anita Kupsch

Komödie am Kurfüstendamm

Wenn Männer in die Jahre kommen, kommt auch die Midlife 
Crisis - und die „junge, schöne Fee“, die den gebeutelten 
Mann wieder in den Märchenprinzen verwandelt. Zurück 
bleibt das verlassene, angetraute Weib, das nach Jahren des 
Hausfrauendaseins die neu gewonnene „Freiheit“ in all ihren 
Höhen und Tiefen mit bissigem Humor durchlebt.
Anita Kupsch scheint diese Rolle auf den Leib geschrieben zu 
sein. Sie brilliert als betrogene Ehefrau ebenso wie als Ehemann, 
der auf Freiersfüßen wandelt. 

Kategorie I:  18 Euro (erm. 15 Euro)
Kategorie II: 14 Euro (erm. 12 Euro) 

Karten unter Tel.: 06221 / 794-151 
oder direkt an der Rathauspforte.

Das Restaurant Belcanto ist im Anschluss an die Vorstellung 
geöffnet. Reservierungen unter Tel.: 0172 7221118.

Freitag, 04. März 2005, 14.30 Uhr

Das Mannheimer Dschungelbuch
Für Menschen ab 5 Jahren

Capitol Mannheim 

Mowgli wächst im Dschungel unter 
Wölfen auf und lebt wie ein Wolf, bis 
der Tiger Shir Khan auftaucht. Der 
bringt nicht nur ihn, sondern das 
ganze Rudel in Gefahr. 
Mit viel Poesie wird diese Geschichte 
erzählt, die schon uralt scheint und 
doch täglich um die Ecke passieren 
kann. 
Die Musik wurde von Mannheimer 
Musikern um Xavier Naidoo und 
Michael Herberger geschrieben. 
Ein spannendes und mitreißen-
des Musicalerlebnis für die ganze 
Familie. 
Erwachsene:  9 Euro
Kinder:   7 Euro
Gruppen ab 10 Kindern: 5 Euro

Freie Platzwahl

Karten unter Tel.: 06221 / 794-151 oder 
direkt an der Rathauspforte.

Freitag, 18. März 2005, 20 Uhr

Jontef
S´ is gut

„S`is gut - wann sagt a Jid S` is gut? Wenn es ihm gut geht? 
Nein, wenn es ihm schlecht geht, sag er S` is gut. Und trotzdem 
sing er“.
Das Quartett Jontef schildert leidenschaftlich, virtuos und mit 
komödiantischem Witz die Sorgen und Nöte der jüdischen 
Stetlbewohner. Der in Israel gebürtige Sänger und Schauspieler 
M. Ch. Langer brilliert in der Rolle des jiddischen „Badchen“, 
einer Mischung aus Sänger, Spaßmacher und Weisheitslehrer. 
Heiter-verschmitzte Anekdoten über alltägliche Begebenheiten 
werden konfrontiert mit Liedern wie „Kroke“, das eindringlich 
das tragische Schicksal der Juden im Krakauer Getto besingt. 
Die Intensität der Musik steht dem in nichts nach: die von 
Joachim Günther brillant gespielte Klezmerklarinette und das 
temperamentvolle Akkordeon, Wolfram Ströles virtuose Violine, 
der humorige Kontrabass; Musik, in der Wehmut und Ausge-
lassenheit diese unnachahmliche Verbindung eingehen, deren 
Charme sofort gefangen nimmt. 

Einheitspreis:  13 Euro (erm. 11 Euro)
Freie Platzwahl 

Karten unter Tel.: 06221 / 794-151 
oder direkt an der Rathauspforte.

Das Restaurant Belcanto ist im Anschluss an die Vorstellung
geöffnet. Reservierungen unter Tel.: 0172 7221118.

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, Schwetzinger Str. 31
Tel.: 06221/768142; e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org

Dienstag  16.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch  17.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag  15.30 – 21.00 Uhr
Freitag   16.00 – 21.00 Uhr
Samstag  18.00 - 22.00 Uhr 

Kickerturnier 

Am Freitag 11. März 2005 findet im Jugendhaus ein 
gemeinsames Kickerturnier mit dem Jugendtreff Nußloch 
statt. Gespielt wird im Doppel. Die Mannschaften müssen 
sich im Vorfeld anmelden. Für weitere Infos u. Anmeldung 
wendet euch bitte direkt ans Jugendhaus.
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Kidstreff für alle von 10 – 13 Jahren
Jeden Mittwoch von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr findet im Jugendhaus 
der Kidstreff statt. In dieser Zeit ist das Jugendhaus ausschließlich 
für diese Altersklasse geöffnet. Der Kidstreff ist nicht kostenpflich-
tig. Im Jugendhaus befinden sich verschiedene Brett- und Kar-
tenspiele, ein Kicker, Möglichkeiten zum Tischtennis spielen, ein 
Billardtisch, ein Dartspiel  und  Internetanschluss.
Ralf, ein Mitarbeiter des Jugendhauses, wird verschiedene Frei-
zeitprojekte anbieten. Je nach Jahreszeit können auch Ausflüge 
durchgeführt werden. Im Werkraum kann man mit verschiedenen 
Materialien experimentieren. Arbeiten mit Holz, Metall, Ton, Gips 
und Farben ist möglich. Projekte werden gemeinsam ausgesucht, 
geplant und umgesetzt. Kommen sie einfach mal vorbei und infor-
mieren sie sich. 

Lerntreff zum Hausaufgaben machen, lernen, Referate 
vorbereiten ... immer Mittwochs 15.30 – 17.00 Uhr. 

Sommerfreizeit für Kinder nach Willingen im 
Sauerland
Der Postillion bietet 2005 auch für Kinder eine Sommerfreizeit an. 
Vom 30.07.- 13.08.2005 haben 25-30 Kinder im Alter von 8-12 
Jahren die Möglichkeit, zwei tolle Wochen im Sauerland zu ver-
bringen. In der Umgebung von Willingen laden beispielsweise das 
Lagunenbad mit Wasserkanone, eine Sommerrodelbahn, Boot-
fahren auf dem Diemelsee, eine Schiefergrube oder die Seilbahn 
auf den Ettelsberg zu verschiedenen Unternehmungen ein. Aber 
auch das uns zur alleinigen Verfügung stehende Haus mit seinen 
2-3 Bettzimmern bietet allerlei Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung: 
Fußball- oder Volleyballplatz, Tischtennisplatte, Kicker, eine Ter-
rasse mit Grill sowie ein Spielplatz mit Schaukel sind vorhanden. 
Geplant sind außerdem verschiedene Programmangebote wie z.B. 
„Wetten-dass- Show“ oder auch Basteln. Doch letztlich wird das 
Programm von Kindern und Betreuern gemeinsam gestaltet.
Die Kinderfreizeit kostet 398,00 Euro. Zuschüsse nach dem Lan-
desjugendplan sind möglich. In den Leistungen inbegriffen sind: 
Hin- u. Rückfahrt,  Unterkunft, Vollverpflegung, 24 Std. pädagogi-
sche Betreuung durch erfahrene und ausgebildete Fachkräfte des 
Postillions e.V. 
Anmeldung und Information: Postillion e.V., Im Grund 3, 69259 
Wilhelmsfeld; www.postillion.org (Bilder sowie Anmeldeformular), 
per Email: susanne.becker@postillion.org oder telefonisch: (06220) 
1065 Montag und Mittwoch 14 bis 18 Uhr.

Akademie Für Ältere Heidelberg
Wochenprogramm vom 7. März bis 11. März 2005

Montag, 7. März: 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Akademie für Ältere 
„Beginn der Musischen Woche vom 7.3. bis 13.3.2005 – Musisch-
literarische Auftaktveranstaltung“; 11 Uhr, Führung „Atelierbesuch 
– Vera Scholz von Reitzenstein – Steinbildhauerin“ mit Christel 
Heidbreder, Anmeldung erforderlich; 13.30 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Gerlinde Horsch „Auf den Spuren der Römer und Alemannen 
– Einführung Kunstfahrt Aalen und Ellwangen“, Diavortrag; 15 Uhr, 
Stadtbücherei HD, Poststr. 15, Peter Beutler (am Flügel) „Klavier-
konzert: Erinnerungen großer Komponisten an ihre Jugend“
Dienstag, 8. März: Besichtigung Daimler-Chrysler AG in Rastatt, 
Schwarzwaldhochstraße, Treff: 7.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 11 
Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard Lautenschläger „Epochen der 
Kunst – Griechische Kunst“, Diavortrag; 14 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Heinrich Hubbert u.a. „Aktuelle Politik“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Marianne Acker „Die Musen und die Künste – Von der Antike 
zur Moderne“, Vortrag mit Dias und CD-Einspielungen; 15.30 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Dorothea Rüd und die Porträtgruppe der Aka-
demie „Bildnisse und Selbstbildnisse – gezeichnet und gemalt 
- Ausstellungseröffnung“; 16.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Marie 
Marcks „Heidelberger Künstlerinnen stellen sich vor“ (angefragt)
Mittwoch, 9. März: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. Dr. Peter 
Schneider„Jazz-Platten-Plauderei“, Vortrag mit musikalischen Bei-
spielen; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Reisevorbesprechung „Nor-
mandie“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde Horsch „Auf den 
Spuren von Friedrich Schiller – Eine biographische Annäherung“, 

Vortrag mit Bildpräsentationen; 15.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Ilse Rohnacher und Hanspeter Sigmann „Ein musisch-literarischer 
Nachmittag – Lesungen der Mundartgruppe mit musikalischer 
Umrahmung vom Akademiechor“
Donnerstag, 10. März: Wanderung im Heidelberger Stadtwald 
„Von Kleingemünd nach Ziegelhausen“ mit Günter Mock und Klaus 
Ihrig, Treff: 8.45 Uhr, HSB-Pavillon, HD-Bismarckplatz; Kulturhisto-
rische Wanderung „Grünstadt“ mit Alfger Scholl, Treff: 8.45 Uhr, 
Nordausgang Hbf. HD; Führung „Die Jesuitenkirche in Heidelberg“ 
mit Eberhard Grießhaber, Treff: 10.30 Uhr, Eingang Jesuitenkirche; 
11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. Albrecht Germann „Pompeji – 
Seine Geschichte, seine Menschen, seine Bauwerke“, Diavortrag; 
15 Uhr, Stadtbücherei HD, Poststr. 15, Karin Mikami (Klavier und 
erläuternde Worte) und Tetsuo Ogawa (Bariton) „Gesprächskon-
zert – Die schöne Müllerin“
Freitag, 11. März: Kulturfahrt Babenhausen (mit Hessen-
Zuschlag), Treff: 8.45 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD; 9 Uhr, Berghei-
mer Str. 76, Dieter König „Geschichtswerkstatt – Lebensräume“; 
10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. Dr. Uta Störmer-Caysa „Zeitge-
schichte – Zeitprobleme – Einführung in die mittelalterliche Mystik“; 
11.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde Horsch „Kunst in der Zeit 
des Barock“, Diavortrag; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Rudolf Con-
zelmann „Zeitgeschichte und aktuelle Politik“; 15 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Gudula Kremers „Märchen – In Szene gesetzt durch die 
Laterna Magica: Peronik, ein bretonisches Märchen – Musikalische 
Umrahmung Flötenspielgruppe Liselotte Kiefer“, Präsentation und 
Erzählung
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
INTERNET
Unter www.akademie-fuer-aeltere.de finden Sie täglich weitere 
Informationen.

Kindergarten Friedrich Fröbel

Einladung zum Elternabend

„Aggressionen – eine Möglichkeit Konflikte 
zu bewältigen“
- Welche Bedeutung haben Konflikte für die kindliche Ent- 
 wicklung?
- Müssen heftige Auseinandersetzungen mit und unter   
 Kindern sein?
- Gibt es keine andere Möglichkeit, Streit zu klären?
- Welche Herausforderung stellt das Finden von guten   
 Lösungen für alle Beteiligten dar?
Am Montag, 14. März 2005, um 20 Uhr findet mit Herrn Robert 
Braun, Diplompsychologe, ein Elternabend statt, zu dem Sie alle 
Fragen zu diesen Themen mitbringen können.
Alle Eltern, Freunde und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Flohmarkt „Rund um`s Kind“ 
Der Kindergarten Friedrich Fröbel, Otto Hahn Str. 1a, veran-
staltet am Samstag, dem 12. März von 14-17 Uhr einen 
Kinder-Kleider-Flohmarkt.
Standgebühr 4,50 Euro. Tische sind selbst mitzubringen.
Für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt.
Anmeldung unter 06221 / 767846 oder 0172 4743364.

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

Konrad-Adenauer-Ring 8, 69214 Eppelheim, 
Tel. 0 62 21/ 76 58 08
Nächster Termin für Kurzberatung
Dienstag, 15.03. Evangelischer„Fröbel-Kindergarten“, 
Otto-Hahns-Strase 1,  Tel.:  0 62 21 / 76 52 70
zwischen 9.00 und 11.00 Uhr. 
Interessenten können sich telefonisch im Kindergarten anmelden!
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Kindergarten Scheffelstraße

Kinderhaus Regenbogen

Kindergarten St. Elisabeth

Kleine Müllprofis im Kindergarten 
Dem Müll auf der Spur waren die Kinder der „Rabengruppe“ aus 
dem katholischen Kindergarten „St. Elisabeth“ in Eppelheim. 
Um zu erfahren, wie im Kindergarten und auch anderswo der Abfall 
zu trennen ist und wohin die Abfallmengen gehen, hatte Erzieherin 
Sabine Kurz den kostenlosen Service der AVR Abfallverwertungs-
gesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH  in Anspruch genom-
men, einen Vormittag rund um das Thema Abfall zu gestalten.
Die AVR-Mitarbeiterin Angelika Kerner hatte eine prall gefüllte Kiste 
mit Müll in den Kindergarten mitgebracht sowie vier kleine Müllton-
nen in grau, braun, grün und blau.
Bevor die Sortierung begann, konnten die Kinder erklären, was sie 
unter Abfall verstehen. Diese Frage löste eine lebhafte Diskussion 
aus und die Kinder einigten sich mit ihrer Erzieherin, dass zum Müll 
gehört, was kaputt ist und alles „was man wegwirft“ und „was man 
nicht mehr braucht“. Außerdem nutzen viele Kinder Abfallstücke 
auch zum Basteln.
In der Müllkiste waren von der Windel über Getränkeverpackun-
gen bis hin zur Kartoffel jede Menge Abfälle zu finden sowie vier 
kleine Tönnchen in grau, braun, grün und blau für die einzelnen 
Abfallarten. 
Begeistert waren die Kinder darüber, dass sie die Gegenstände 
selbst aus der Kiste holen und den kleinen „Müllis“ zuordnen 
durften. 
Die Kleinen hatten gleich entdeckt, dass nicht nur in der Kiste, 
sondern auch im braunen Mülleimerchen Abfälle lagen. Bei der 
„Entdeckungstour“ kamen lauter kompostierbare Abfälle, wie 
Gemüseschalen, Kaffeefilter, Teebeutel und eine Nussschale 
zum Vorschein. Diese und andere kompostierbare Abfälle, wie 
Obstreste, Speisereste, verwelkte Blumen usw. können in einer 
Kompostanlage zu einem wertvollen Bodenverbesserer weiterver-
arbeitet werden, der den Pflanzen als Nahrung beim Wachsen hilft. 
Dass die Kompostwürmer dabei kein Plastik essen wollen, konn-
ten die Kinder nachvollziehen.
Alle Abfälle, die bei der grauen Tonne lagen, werden als Restmüll 
bezeichnet. Diese Abfälle sind nicht verwertbar und werden bei der 
Müllverbrennungsanlage Mannheim verbrannt. Dazu zählen z. B. 
Windeln, Kabelstücke, Glühbirnen, Zahnbürsten und Staubsauger-
beutel.
Verpackungen mit dem Grünen Punkt und andere Wertstoffe 
kommen in die Grüne Tonne und werden anschließend in der 
Wertstoffsortieranlage Sinsheim sortiert und zu Recyclingfirmen 
gebracht. Dort können daraus wieder neue Produkte hergestellt 
werden. 
Aufgefallen ist den Kleinen, dass der Grüne Punkt auf vielen Ver-
packungen oft gar nicht grün, sondern je nach Verpackung auch 
rot, blau oder schwarz aufgedruckt ist.
Verpackungen aus Glas, wie Flaschen und Konservengläser 
werden in der blauen Glasbox erfasst und anschließend in Glasfa-
briken recycelt. Mehrere Kinder wussten bereits, dass die Deckel 
nichts in der Glasbox zu suchen haben, sondern in die Grüne 
Tonne gehören.
So erfuhren die Kinder im Laufe der Sortierung der Abfälle, dass 
nicht alles „Müll“ ist, was in die Abfallbehältern liegt, sondern teil-
weise als Rohstoff für neue Produkte verwendet werden kann. 
Mit dem Appell an die Kindergartenkinder, ihren Erzieherinnen und 
Eltern die richtige Trennung des Abfalls beizubringen, endete der 
kurzweilige Besuch im Kindergarten „St. Elisabeth“ in Eppelheim.

FASCHINGSZEIT BEI DEN REGENBOGENKINDERN 
IM KINDERHAUS 
Am 3. und 4. Februar 2005 wurde im Kinderhaus Regenbogen 
zünftig Fasching gefeiert. 
Alle Großen und Kleinen trafen sich am „Schmutzigen Donners-
tag“ zur Pyjamaparty. Zuerst gingen die Kinder auf eine Traumreise 
zum Stern „Silberweiß“. Auf der Rückreise konnte man träumen, 
welches Faschingskostüm man am Freitag anziehen möchte. Nun 
durften Faschingsmusik und Spiele nicht fehlen! Wir sangen unser 
Faschingslied von der „bunten Kuh“, die Stöckelschuhe trug, wir 
spielten Mohrenkopfwettessen, Zeitungstanz u. a. Mittags gab 
es ein prima kaltes Büffet, mit Nudelsalat, Würstchen, Obst und 
Gemüse u.v.a.m. 
Am Freitag wurde morgens geschminkt und dann feierten die 
Cowboys, Prinzessinnen und die vielen anderen „Kostüme“ bei 
toller Faschingsmusik. Bei den Spielen gab es auch kleine Preise 
zu gewinnen. Eigentlich waren wir mittags schon total müde, aber 
am Nachmittag konnte man noch ein Tänzchen wagen. 
Helau, bis zum nächsten Jahr!   

Teil 2: EIN TAG BEI DEN „TIGERN UND 
SCHMETTERLINGEN“ IM KINDERHAUS 
„REGENBOGEN“
Im Januar 2005 berichteten wir über einen Tag bei den Kindergar-
tenkindern des Regenbogens. Nun folgt Teil 2.
Mit dem Mittagessen der „Riesen“ wurde der Teil 1 beendet. Wäh-
rend die „Zwerge“ Mittagsruhe halten, so zwischen 13.00 und 
14.00 Uhr, werden die Riesen von 2 Erzieherinnen betreut. Man 
kann sich nun in der“ Kuschelecke“ ausruhen, puzzeln oder jahres-
zeitentsprechend etwas basteln o.a. 
Nach dem Mittagsschläfchen der “Zwerge“ wird im Kinderbistro 
Imbiss gemacht. Es gibt Obst oder einen kleinen Snack für den 
Nachmittag. Der Tischdienst hat noch einmal „eine Menge“ zu 
tun. 
Nun ist noch Zeit zum Basteln oder Spielen bis Mama oder Papa 
zum Abholen kommen. Um 17.00 Uhr ist der „Regenbogentag“ 
beendet.
Ach übrigens unser Allzweckraum wurde zum Bastel- und Mal-
raum umfunktioniert. Er heißt nun KLECKSRAUM. 
Am Mittwochvormittag haben die Riesen, die zur Schule kommen, 
ihre Vorschulbeschäftigung. Am Nachmittag gehen sie in die Fried-
rich- Ebert- Schule, zu Frau Hauck, einer Lehrerin, und „üben sich 
dort schon mal als Schulkind“.

Der Evangelische Kindergarten Scheffelstraße lädt ein zum 
Flohmarkt für Kinderkleidung, Spielsachen etc. 

am Samstag, den 19. März 2005 
im evangelischen Gemeindehaus (Hauptstraße) 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tische sind vorhanden; die Standgebühr beträgt  6,- Euro.
Anmeldungen bei E. Huber, Tel.: 06221 / 75 43 02. 
Bastelstand mit Osterdekorationen!
Für Getränke und Kuchen ist bestens gesorgt.
Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei uns.
Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt.
Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat.

Info-Abend von LernZeitRäume e.V. am 9.März
Der Verein LernZeitRäume will am Mittwoch, den 9. März um 
20.00 Uhr Ort: Stadtbücherei Eppelheim (im Schulzentrum) über 
die Planung einer Freien Schule berichten. Das Projekt soll eine 
Vorschule (vermutlich ab Sept. 05), eine Grundschule mit sich 
anschließender Sekundarstufe umfassen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich 
eingeladen.

LernZeitRäume e.V.
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Kernzeitbetreuung

Eltern der Theodor-Heuss- und 
Friedrich-Ebert-Grundschule aufgepasst:
Der Postillion bietet für berufstätige Eltern Kernzeitbetreuungen 
an. Diese finden entweder in den Räumlichkeiten der Theodor-
Heuss- bzw. der Friedrich-Ebert-Grundschule statt. Die Öffnungs-
zeiten sind jeweils von montags bis freitags 7.00–8.30 Uhr und 
12.15–13.30 Uhr. Wir haben arbeitnehmerfreundliche Schließtage, 
die Kernzeitbetreuungen sind im Kalenderjahr lediglich an 15 Tagen 
geschlossen.
Die Kinder werden in dieser Zeit betreut und beaufsichtigt. Die 
Kinder können Freizeitangebote (basteln, spielen, rausgehen...) 
wahrnehmen.
Gegen einen Aufpreis können die Kinder an der Ferienbetreuung 
teilnehmen. Hier sind die Kinder durchgehend von 7.00-13.30 Uhr 
betreut. Gegebenenfalls finden Ausflüge etc. statt, an denen ihr 
Kind teilnehmen kann.
Haben sie Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Kernzeitbetreuungen:                               
Theodor-Heuss-GrundschuleFrau Büssecker und Frau Geiger,       
Tel: 06221/794144                      
Friedrich-Ebert-Grundschule  Frau Eggert, Tel: 0175/836111 
Anmelden sollten sie sich bitte möglichst bis Ende April. Anmelde-
formulare erhalten Sie in der Kernzeitbetreuung oder im Internet 
unter www.postillion.org/eppelheim/kinderhaus/download.html . 

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

DBG feiert Star Search 2005: 

Back to the Roots: Spannend, witzig, niveauvoll 
Wieder gabs zu wenig Karten, wieder waren alle gespannt auf das 
von der Jahrgangsstufe 12 inszenierte vierstündige Mega-Event 
am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium: Star Search 2005! Am ver-
gangenen Freitag- und Samstagabend war die Rudolf-Wild-Halle 
randvoll. Was war das Besondere in diesem Jahr, nach dem ori-
entalischen Highlight im letzten? War es das puristische Konzept 
unter dem Motto „Back to the Roots“, das die Konzentration auf 
die Einzeldarbietungen ohne Hintergrund oder Rahmengeschichte 
vorsah? War es das bunte etwas knappbemessene Star Search 
Sternentor, das Passantenpaare zu charmanter Schräglage des 
Kopfes zwang? Sicher bleiben als Novum die beiden Moderatoren-
teams, glänzend vorbereitet präsentierten sich hier Karen Gruber 
mit Christoph Koeth sowie Jasmin Löblein mit Alex Buchwald in 
guter Erinnerung. Dass von 18 acts sieben zum Bereich live gehör-
ten, dass es acht Soloauftritte gab und alle Klassenstufen von 5 
bis 13 vertreten waren, auch dies wurde in der zwanzigminütigen 
Pause anerkennend besprochen. Dass die beiden eleganten Live-
Schildträgerinnen (Valentina Junker und Susan Weckauf) ihren 
Auftritt vorzugsweise verspätet antraten oder ihn gänzlich verpas-
sten, das waren erheiternde Momente, die die abwechslungsrei-
che Show in voller Länge begleiteten. Sabrina Weick als wissende 
Stimme aus dem Hintergrund gab da weniger Rätsel auf. Auch 
die Rahmung durch die Songs der Live-Band „Indernational“ (Siby 
Kuttikattu, Thomas Gerlach, Lukas Briante, Manuel Danz, Patrick 
Schleich, Hans Lange) war etwas Besonderes, so dass dem Publi-
kum an unterschiedlichen Stellen klar wurde, dass auch diesem 
Zwölferjahrgang eine ureigene, ganz spezielle Supershow gelun-
gen ist. 
Die durchweg überzeugenden und hochwertigen acts machten die 
Publikumswahl nicht leicht. Gewonnen hat im Bereich Tanz Elisa 
Riegler (5b) mit ihrer fröhlichen Pfalzmusik. Sie konnte sich u. a. 
gegen den aufregenden Bauchtanz-Salsa-HipHop-Mix (Leonie 
Gebhard, Desirée Kunz, Nicola Stengel, Mine Tombak, Nadine 
Becker, Daniela Hofmann, Eva Büßecker) und den spannend 
inszenierten Tango von Annika Zimmermann durchsetzen. 
In der harten Live-Konkurrenz beispielsweise gegen die ausdrucks-
starken Stimmen von Teresa Kocher (11b), Britta Burger (10c) oder 
Rachel Bongi (7d) und den mitreißenden Medley von Barbara Frick, 
Sabine Krawczyk und Anika Strifler holte sich Florian Riehm (8a) 
mit gefühlvoller Stimme den Sieg. Im Bereich Playback waren die 
Sechstklässler Marc-Philipp Pfisterer, Annalena Schneider, Isabel 
Stengel, Timo Sturm und Jaqueline Weber mit einem heißen Tan-
zarrangement erfolgreich. Mit ihrem „Herzschmerz“-Comedy-Klas-
siker wussten Joshua Albrecht, Valerie Beichert, Marvin Grimm, 

Christopher Seubert, Verena Stalf und Moritz Wüst zu brillieren, die 
Sechs aus der 7b erhielten am Freitagabend den Comedy-Preis.
Außer Konkurrenz zeigte zum wiederholten Mal Alice Kühbauch 
(10b) ihr herausragendes Gesangstalent und Daniel Knee als Biene 
Maja würzte mit seinem Fruchtbarkeitsflug die kreativen 13er-Dar-
bietungen. Neu in diesem Rahmen und interessant war auch die 
Idee des „All-Star-Acts“, in dem alle Live-Interpreten unter Siby 
Kuttikattus Regie gegen Ende zu einem gemeinsamen Liedvor-
trag zusammenfanden. Ein besonderes Highlight bot der umwer-
fend witzige Aschenputtel-Lehreract. Hinter einem breiten weißen 
Leintuch, als dessen Halter fungierten die beiden obengenann-
ten Live-Schildträgerinnen völlig problemlos, tauchten die rollen-
gerecht gestalteten Köpfe der entsprechenden Märchenfiguren 
auf. Die Kürze und Schlichtheit der Aussagen, deren permanente 
Wiederholungen auch an unpassenden Stellen und natürlich die 
Bekanntheit der beteiligten Lehrer/innen machte diese originelle 
Märcheninszenierung zum Hochgenuss.
„Back to the Roots“, „Zurück zu den Wurzeln“, hier hat es sich 
gelohnt, hier gab es spannende, witzige und niveauvolle Unterhal-
tung. Star Search 2005 war wieder etwas Besonderes!  

Bonhoeffer Schüler finanzieren Schulneubau 
in Afghanistan

Zweiter Sponsorenlauf der Schüler brachte 
35.000 Euro zur Fertigstellung einer Mäd-
chenschule in Khost
Sattes Lob gab es  von allen Seiten für die Schüler des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums: ihr zweiter Sponsorenlauf im Herbst 
2004 erbrachte die stolze Spendensumme von 35.000 Euro. 
Diesen Betrag konnten nun die Schüler, vertreten durch Schullei-
ter Armin Becker, sowie die Sponsorenlaufinitiatoren Ute Mayer-
Böhning und Volker Mayer, sowie der mit der Verwaltung der 
Spendengelder betraute Peter Bopp von der evangelischen Kir-
chengemeinde höchstpersönlich an den Erziehungsminister der 
afghanischen Provinz Khost, Khazan Gul Tani, überreichen.  

Verwendet werden soll das Geld nun für die Fertigstellung der 
Mädchenschule in Khost. Bereits vor zwei Jahren hatten die Eppel-
heimer Schüler mit ihrem ersten Sponsorenlauf und ihrem großen 
gemeinschaftlichen Engagement für Furore gesorgt und die 
sagenhafte Summe von 50.000 Euro als Startkapital zum Bau der 
Mädchenschule gesammelt. Im Frühjahr, so informierte Tani die flei-
ßigen Spendensammler des Bonhoeffer-Gymnasiums, werde der 
erste Bauabschnitt des neuen Mädchengymnasiums fertig gestellt 
sein, so dass ab diesem Zeitpunkt der Schulbetrieb aufgenom-
men werden könne. Mit der kompletten Fertigstellung der Schule 
rechnete der Erziehungsminister im Herbst 2005. Nach Ende des 
Taliban-Regimes, bei dem Mädchenschulen generell verboten 
waren, und nach Jahren des Bürgerkriegs können nun in Khost 
nach Not- und Übergangslösungen unter freiem Himmel erstmals 
wieder Mädchen in einem Schulgebäude unterrichtet werden. 400 
Mädchen seien bereits für die Aufnahme in die Schule registriert, 
ließ Khazan Gul Tani wissen. Um den Eppelheimer Schülern die 
Verwendung ihrer Spendengelder besser verdeutlichen zu können, 
hatte Tani Dias mitgebracht und informierte über den Baufortschritt. 
Schulleiter Armin Becker dankte seinen Schülern ganz herzlich für 
ihr Engagement und für die Übernahme von Verantwortung für 
Menschen in anderen Ländern. „Es ist schön zu wissen, dass wir 
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Homepage: www.ekieppelheim.de
E-mail: pfarramt@ekieppelheim.de

Unsere Kirche ist offen:
Montag bis Freitag von  10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von                   10.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Mo, Di.,     10.00 – 12.30 Uhr
Mi, Fr   10.00 - 12.00 Uhr
Mo   14.00 - 18.00 Uhr
Do   16.00 – 18.00 Uhr

mit dem, was wir hier gemacht haben, Mädchen in Afghanistan 
eine neue Lebenschance gegeben und ihnen neue Perspektiven 
eröffnet haben, die sie sonst nicht gehabt hätten.“ Bundesweit 
habe bisher noch keine Schule eine so hohe Spendensumme für 
ein Einzelprojekt zusammenbringen können, wie das Eppelheimer 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, betonte der Schulleiter. Er hoffte 
auch weiterhin auf die Unterstützung durch die Schüler, um dem 
Projekt auch Nachhaltigkeit zu verleihen. Zum Abschluss wurden 
von Armin Becker entsprechend den erlaufenen Kilometern und 
den eingegangenen Spendenbeträgen des zweiten Sponsoren-
laufs die Klassen- und Einzelpreise an die Schüler vergeben. Für 
seine in den rund zwei Sponsorenlaufstunden erlaufenen 22,2 
Kilometer erhielt Taner Keles aus der Klasse 6c einen Preis, dicht 
gefolgt von Philipp Sessler aus der 8b mit 21 Kilometern und Tino 
Warnecke aus der 5b mit 20,6 Kilometern. Die höchsten Einzel-
spendenbeträge hatten Khadija Gul aus der 6b mit 669 Euro, Max 
Linke aus der 7d mit 665 Euro und Demet Erteber aus der 6a  mit 
610 Euro erbracht. Die höchste Spendensumme im Klassenver-
band erreichte die 6c mit über 3300 Euro, dicht gefolgt von der 6b 
mit rund 3200 Euro.

Katholische Kirche

Tel.:  763323
Fax:  764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de

GOTTESDIENSTE
Sa. 05.03.   8.00 Laudes – Morgengebet in der   
   Taufkirche
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg –   
   Andachtsraum )
  18.00 Rosenkranzgebet 
  18.30 Vorabendmesse 
So. 06.03. 10.00 Eucharistiefeier – Choralamt 
Di.   08.03. 18.00 Rosenkranzgebet
  18.30 Hl. Messe
Mi. 09.03. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg –   
   Andachtsraum )
Do. 10.03.   8.30 Hl. Messe  ( Josephskirche )
Aktuelle Änderungen werden im Schaukasten der Christkönigkirche  
veröffentlicht. 

TREFFPUNKTE 
Mo. 07.03. 19.00 Gymnastik für Frauen (FH)
Di. 08.03.   9.00 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14-17 Treffen der Senioren (FH)
  15.00 Kleinkindgruppe „Wichteltreff“ (FH)
  16.00 Kleinkindgruppe „Stallhasen“ (FH)
Do. 10.03. 10.30 Kleinkindgruppe „Zwergentreff“ (FH)
  20.15 Ökum. Arbeitskreis (ev. GH)
Fr. 11.03. 10.00 Krabbelgruppe  „Sonnenschein“  (FH)
  15.00 Gruppenstunde 1.-4. Klasse   
   (St. Luitgard)
 (FH = Gemeindehaus „Franziskushof“, Blumenstr. 33) 

Verkauf von „Eine-Welt-Waren“ 
am Samstag, 5. März und Sonntag, 6. März 05 vor und nach den 
Gottesdiensten in der Christkönigkirche.

So, 06.03.  9.30 h Jubelkonfirmation Pfr. Jäck
   mit Abendmahl (Wein)
   Kirchenchor
   Kindergottesdienst
   Die Jubelkonfirmanden treffen sich   
   bereits um 9.00 h im Gemeindesaal
  20.30 h Meditation
Mo, 07.03.  10.00 h Purzelzwerge
          16-17.30 h Crazy-Pixies-Club
  19.00 h Werkkreis
Di, 08.03. 15.30 h Krabbelgruppe
  16.00 h Bambini-Stars
  20.00 h Konfirmanden-Elternabend
  20.30 h Taizé-Gebet im warmen KiGD-Raum
Mi, 09.03. 10.00 h Krabbelgruppe
          15-18.00 h Konfirmandenunterricht
  19.00 h Musikalische Abendandacht
  19.45 h Frauenkreis: Frau Reisenauer lädt zu   
   einem „Leichten Bibelquiz“ ein
  20.00 h Posaunenchorprobe
Do, 10.03.  14.00 h Seniorennachmittag
  15.00 h Dschungel-Kids
  20.00 h Flötenkreis
  20.15 h Ökumene-Ausschuss im evang.   
   Gemeindehaus (blauer Salon)
Fr, 11.03. 15.30 h Spy-Kids
  18.00 h Teestuben-Disco
  18.45 h Kirchenchorprobe
  20.15 h Singkreisprobe

Einladung zu den Musikalischen 
Abendandachten in der Passionszeit
Wir laden Sie wieder herzlich ein, an unseren 4 Musikalischen 
Abendandachten in der Passionszeit teilzunehmen. Die Abendan-
dachten finden immer mittwochs um 19.00 h statt. Dieser ca. 45-
minütige Gottesdienst wird jeweils von verschiedenen Ensembles 
musikalisch gestaltet, Texte und Musik ergänzen sich. In der zwei-
ten Abendandacht am Mittwoch, 09.03.2005, werden Werke von 
J. S. Bach u. a. vorgetragen. Interpreten sind: Herr Falk Zimmer-
mann, Trompete, und Herr Peter Rudolf, Orgel. Liturgie und Texte: 
Pfarrer Michael Göbelbecker.

Pfarrkonferenz
Am Donnerstag, 10.03.2005, ist Pfarrkonferenz, so dass an diesem 
Nachmittag kein Pfarrer im Büro zu erreichen ist.

Jehovas Zeugen 

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr 
Donnerstag:  18.55 Uhr 
Freitag:   18.45 Uhr 
Samstag:  17.30 Uhr 
Sonntag:  9.45 Uhr und 17.15 Uhr

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de

So.  06.03. 09.30 Gottesdienst zum Gedenken an   
   Entschlafene
Mi. 09.03. 20.00 Gottesdienst
Sa. 12.03. 16.00 Kindergottesdienst in Karlsruhe-Mitte 
   durch Bezirksapostel Saur
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SPD Eppelheim www.spd-eppelheim.de

Selbsthilfegruppe Osteoporose
Dienstags Isometrische Gymnastik in der Eiche, 
von 14-15 Uhr

SPD Rhein-Neckar wählte neuen Vorstand

Lars Castellucci mit 95 % wiedergewählt, Renate 
Schmidt vom Ortsverein mit 97% wieder im Vorstand
Auf ihrem Parteitag in der Dossenheimer Mühltalhalle haben 
die 114 Delegierten der SPD Rhein-Neckar Lars Castellucci als 
Kreisvorsitzenden bestätigt. Der 30-jährige Wieslocher Polito-
loge, der seit Dezember 2001 SPD-Kreisvorsitzender ist, erhielt 
95 % der Delegiertenstimmen. 
Nach einem sicherlich nicht leichten Jahr 2004 für die 
Sozialdemokraten, steht die SPD heute besser da als noch vor 
einiger Zeit, bilanzierte Castellucci in seiner Rede zum Rechen-
schaftsbericht des Kreisverbandes. Das liege an einer Oppo-
sition, die einerseits nicht müde werde, das Land schlecht 
zu reden, und andererseits daran, dass sie keine Alternativen 
anbieten können. Die Union schürt in einer verfehlten populi-
stischen Haltung in der Opposition Ängste und Unsicherhei-
ten, so MdB Gert Weisskirchen. Den Menschen müsse aber 
Hoffnung gegeben werden. „Wir haben durchgehalten, sind 
besser geworden und habe zu großer Geschlossenheit zurück-
gefunden“, so Castellucci. Mit Blick auf die im nächsten Jahr 
stattfindenden Landtagswahlen, bemerkte Castellucci, dass 
Baden-Württemberg ein starkes Land und die SPD die bessere 
Alternative sei. Mit einer voraussichtliche Spitzenkandidatin Ute 
Vogt „haben wir gute Chancen“, so Castellucci.
Der Kreisverband versucht die inhaltliche Arbeit in Bund und 
Land, Bereichskonferenzen und Ortsvereinen zu koordinieren 
und bietet themenbezogene Kreisparteitage und Projektgrup-
pen an. Die Diskussionen zum neuen Grundsatzprogramm der 
SPD begleitet der Kreisverband mit einer Veranstaltungsreihe 
zur sozialen Gerechtigkeit, dem Kern, Mitte, Herz und Zentrum 
der SPD, wie es MdB Gert Weisskirchen formulierte. Die sozi-
ale Gerechtigkeit lässt sich nicht statisch definieren, sondern 
muss immer wieder hinterfragt werden, ergänzte MdB Lothar 
Binding. 
Bei den weiteren Vorstandswahlen wurden fast alle Vorstands-
mitglieder in ihren Ämtern bestätigt: Renate Schmidt vom 
Ortsverein (OV) Eppelheim (mit 97 %), Thomas Funk vom OV 
Epfenbach (92 %), Dietrich Unverfehrt vom OV St. Ilgen (92 %) 
und Maren Kunkel  vom OV Weinheim (90 %) wurden als stell-
vertretende Vorsitzende wiedergewählt und sind jeweils für die 
Betreuung einer der vier Landtagswahlkreise im Rhein-Neckar-
Kreis zuständig. Der Kassierer Daniel Hamers (OV Nußloch), der 
Schriftführer Gerhard Rathmann (OV Edingen-Neckarhausen), 
der Medienbeauftragte Dr. Matthias Horn (OV Sandhausen) und 
der Internetbeauftragte Bernd Geißler (OV Wiesloch) wurden 
einstimmig wiedergewählt. Den Vorstand komplettieren die wie-
dergewählten Miriam Roth (OV Neulußheim), Jutta Janisch (OV 
Hockenheim), Fredy Busse (OV Hemsbach), Monika Fleischer 
(OV Sinsheim) und Gerhard Balner (OV Neckarbischofsheim), 
sowie der neu in den Kreisvorstand gewählte Franz Thanbichler 
(OV Ilvesheim). Die Revisoren Marita Hundert (OV Schwetzin-
gen) und Wolfgang Krauth (OV Leimen) wurden ebenfalls wie-
dergewählt.
Auf dem Kreisparteitag konnten die MdBs Gert Weisskirchen 
und Lothar Binding, die MdLs Rosa Grünstein, Helmut Göschel 
und Hans-Georg Junginger, der MdL a.D. Karl-Peter Wettstein, 
die Vorsitzende des SPD-Stadverbandes Heidelberg, Eva-Maria 
Eberle, der Oberbürgermeister von Sinsheim, Rolf Geinert, der 
Bürgermeister von Meckesheim und stellvertretende Landes-
vorsitzende, Hans-Jürgen Moos, die Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck (Brühl) und Erwin Leuthe (Wiesloch), sowie der Hausherr, 
Bürgermeister Hans Lorenz (Dossenheim) begrüßt werden. Aus 
dem Kreisverband waren weiterhin die Vorsitzenden der Jusos, 
Julia Achtstätter, 60plus – der Arbeitsgemeinschaft sozialde-
mokratischer Seniorinnen und Senioren, Tabitha Cramer, AfA 
– der Arbeitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen, Gisbert 
Kühner, und SGK – der sozialdemokratischen Gemeinschaft 
für Kommunalpolitik, Thomas Funk anwesend.

CDU Eppelheim

Der CDU – Stadtverband Eppelheim lädt ein 
zur Monatsversammlung.
Termin:  Dienstag, 08. März , 20.00 Uhr
Ort: Kath.Gemeindezentrum Franziskushof, Blumenstraße 33
Thema: Aktuelles aus der Landespolitik – Referent    
 Finanzminister  Gerhard Stratthaus, MdL. 
Anschließend Vorstellung der CDU-Bewerberinnen unseres 
Wahlkreises um die Ersatzkandidatur bei der Landtagswahl 2006: 
Marita Schmidt, Hockenheim und
Claudia Stauffer, Brühl.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

BürgerKontaktBüro e.V.

Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2
Tel.: 794107 Fax: 794227
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Wandergruppe
Aus terminlichen Gründen muss unsere Wanderung, die für den 
9.3. vorgesehen war, verschoben werden. Unsere nächste 
Wanderung findet nunmehr am Mittwoch, 23. März 2005 statt. 
Über das Ziel und die Uhrzeit informieren wir Sie rechtzeitig in den 
Eppelheimer Nachrichten und in unserem Schaukasten in der 
Schulstraße, an der Wand zur Parkfläche schräg gegenüber dem 
Rathaus.

Drei Eppelheimer erfüllen sich einen Traum
Bei der Bad.-Hallenmeisterschaft der B-Juniorinnen holten sich 
Laura Krieger und Holger Obländer mit ihrer Mannschaft der SG 
Mühlhausen/St.Leon, den 3. Platz.
Einen Tag später am Sonntag bei den Bad-Hallenmeisterschaft
der C-Juniorinnen in Wiesloch, war neben Holger Obländer 
(Trainer ) auch Nathasa Troumpouki und Laura Krieger mit der SG 
Mühlhausen/St.Leon erneut auf Titel jagd.
Nach einem 3:1 Sieg über SG Mühlhausen/St.Leon 2, war ein hart 
umkämpfter 2:1 Sieg über die Post SV Karlsruhe und ein 0:0 gegen 
den KSC die Meilensteine zum Erfolg.
Wir gratulieren Nathasa Troumpouki ( sie erhielt dieser Tage eine 
Einladung zur U15 Auswahl des BfV ), Laura Krieger, Holger 
Obländer und der SG Mühlhausen/St.Leon zur Badischen Hallen-
meisterschaft der C-Juniorinnen.

v.l.n.r.: Laura Krieger, Holger Obländer und Nathasa Troumpouki
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Blaues Kreuz

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen des 
Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes Schul-
haus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Der ASV Eppelheim lädt seine Mitglieder zur 1. ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2005 ein. Die Mitgliederversammlung findet 
am Freitag, den 11.März 2005, um 19.30 im Nebenzimmer 
der ASV Gaststätte statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
3. Ehrungen
4. Mitgliederstand – Mitgliederstatistik
5. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
6. Abteilungsberichte  
 a) Abteilung - Fußball
 b) Abteilung - Judo/Ju-Jutsu
 c) Abteilung - Kegeln
 d) Abteilung - Leichtathletik und Turnen
 e) Abteilung - Ringen
 f) Abteilung - Tischtennis
 g) Abteilung - Volleyball
7. Beschlussfassung einer neuen Vereinssatzung 
 und Bestätigung der neuen Jugendordnung,    
 Ehrenord nung und Beitragsordnung.
        Der neue Satzungsentwurf liegt zur Einsichtnahme  
 ab dem 10. Februar 2005 in der ASV- Gaststätte   
   aus und kann von den Mitgliedern während der   
 Öffnungszeiten eingesehen  werden.
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Schatzmeisters
11. Aussprache über die Berichte
12. Anträge
13. Verschiedenes

Für die Hauptvorstandschaft
Heinz Schuhmacher       Frank Laumann               Bernd Binsch
1. Vorsitzender               2. Vorsitzender                3. Vorsitzender

Anträge zur Mitgliederversammlung sind schriftlich zu stellen und 
müssen bis spätestens 6. März 2005 beim 1. Vorsitzenden, Heinz 
Schuhmacher, Bgm-Jäger-Straße 3/9,  69214 Eppelheim,
eingegangen sein. 

Jugendversammlung
Am Freitag, den 04. März 2005, findet um  16.00 Uhr, im Nebenzim-
mer der ASV-Gaststätte, die Jugendversammlung statt. Im Laufe 
der Sitzung wird u.a. die neue Jugendsatzung bekannt gegeben.

DJK Fußballer eröffnen die Rückrunde
Am kommenden Sonntag, 6. März, eröffnet die Mannschaft der 
DJK nach der langen Winterpause mit dem Verbandsspiel gegen 
TG Eberbach die Rückrunde auf ihrem Rasenplatz, Boschstraße 
10. Mit dem Spiel, das um 14.30 Uhr beginnt, möchte die Mann-
schaft ihre günstige Tabellensituation ausbauen und den Aufstieg 
in die A-Klasse ins Visier nehmen. Die Chancen stehen gut. Alle 
Freunde der DJK und des Fußballs sind herzlich eingeladen, die 
Mannschaft nach Kräften zu unterstützen. 

DJK Winterfeier 
Die DJK Familie mit Sinn für Gemeinschaft

In der Tat, es war ein winterliches Fest und verdiente sich den 
Namen zu Recht. Und trotz Schnee und  Eiseskälte fanden sich 
viele Mitglieder, Freunde und Gäste der DJK im katholischen 
Gemeindezentrum ein und zeigten in gemütlicher Wärme und guter 
Stimmung dem Winter die lange Nase. Mit Frühlingsblumen waren 
Tische und Saal geschmückt, Erwin Tihelka sorgte für angenehme 
und bisweilen auch fetzige Musik und niemand dachte mehr an 
Schnupfen und kalte Füße.
Erich Kohler, der Vorsitzende der DJK, zeigte sich in bester Laune, 
so viele Mitglieder und Gäste willkommen zu heißen, angeführt 

vom Bürgermeisterstellvertreter Lothar Wiegand und den Ehren-
mitgliedern Inge Burck, Franz Adam, Heinz Brosch, Dieter Haendly, 
Willibald Rieth und Rainer Wiegand. Kohler stellte in seiner Begrü-
ßungsansprache vor allem die Werte heraus, die einen Verein zur 
Gemeinschaft von Gleichgesinnten und Freunden erheben. Der 
Sinn dieser Winterfeier ergebe sich schon daraus, den wichtigen 
Zusammenhalt der Mitglieder zu stärken und das Gemeinschafts-
gefühl zu pflegen.
Die Stimmung konnte besser nicht sein und wer noch zauderte, 
fand sich bald in einer Polonaise wieder. Mitmachen war dies-
mal besonders angesagt. Tombolalose wurden überraschend zur 
Mangelware und die Versteigerungsaktion, ermöglicht durch die 
großzügigen Spenden der Eppelheimer Geschäftswelt, wurde zum 
Unterhaltungsevent.
Höhepunkt des Abends war die Ehrung treuer Mitglieder, die 
das Rückrat eines Vereins bilden. Kohler lobte die Verdienste der 
langjährigen, aktiven Mitgliedschaft , verband aber auch gleichzei-
tig damit die Bitte, auch weiterhin an der Zukunft der DJK mit zu 
wirken. Für zehnjährige Mitgliedschaft überreichten die Vorstands-
mitglieder Ruth Ripperger und Michael Kupsch die Vereinsnadel in 
Bronze Ingeborg Boll, Mustafa Duman, Theodoros Papadopoulos, 
Michael Vogel, Riza Sahin, Markus Kohler, Michael Kohler, Msafiri 
Kramm, Rolf Schön, Martin Kupsch, Juliane Borchardt, Mehmet 
Dolapci, Oliver Haug, Üsal Kalcin, Harald Nicklas, Daniel Reinhardt, 
Karin Reinhardt und Daniel Bachmann.
25 Jahre haben Roswita Martin, Thorsten Orth, MdB Bernd 
Schmidbauer und Dr. Gernot Wiegand dem Verein die Treue gehal-
ten und wurden mit Silber bedacht. Ein halbes Jahrhundert sind 
der ehemalige Vorsitzende Dieter Haendly und Klaus Schuhmann 
überaus aktive, ja fast schon geborene Mitglieder der DJK und 
haben sich in den langen Jahren großes Ansehen im Verein erwor-
ben. Ihre Leistungen und Treue wurden mit höchsten Vereinsehren 
„vergoldet“.

Eppelheimer Carneval Club 1974

Jahreshauptversammlung des ECC
Der Eppelheimer Carneval Club lädt alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 12. März 2004, Beginn 15.00 Uhr 
im ASV-Clubhaus, Hermann-Wittmann-Str. 2, Eppelheim ein.

Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Top 2 Protokoll der Jahreshauptversammlung 2004
Top 3 Bericht des 1. Vorsitzenden
Top 4 Bericht des Sitzungspräsidenten
Top 5 Bericht des Schatzmeisters
Top 6 Bericht der Kassenprüfer
Top 7 Bericht der Betreuerinnen der Tanzgruppen
Top 8 Bericht des Requisiteurs
Top 9 Bericht des Organisationsleiters
Top 10 Bericht des Ehrenkonsulspräsidenten
Top 11 Aussprache zu den Berichten
Top 12 Entlastung des Vorstandes 
Top 13 Anträge
Top 14 Wahl des Wahlvorstandes
Top 15 Neuwahlen:
 1. Vorsitzender
 Schriftführer
 Pressereferent
 Wirtschaftsausschuss
 Beisitzer
Top 16 Ernennung eines Ausschusses zur Organisation des 33- 
 jährigen Jubiläums
Top 17 Verschiedenes

Anträge sind bis 07.03.2005 schriftlich an den 1. Vorsitzenden 
Rainer Drexler, Rausching 25, 68723 Oftersheim einzureichen.
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Kleintierzuchtverein

Obst- und Gartenbauverein

Jahreshauptversammlung des ETC am 
18. Februar 2005
Das Jahr 2004 war der Beginn dringender Renovierungen im Eppel-
heimer Tennisclub. Im Sommer wurde als erstes die Küche saniert, 
da der Wirtschaftskontrolldienst mit einer Schließung drohte. Dem 
folgte die Erneuerung der Thekeneinrichtung. Aber auch die Tische 
und Stühle in der Clubgaststätte - ausgenommen der Stammtisch 
- wurden ausgetauscht. Einstimmig wurde beschlossen, dass auch 
die Umkleideräume, die Duschen und die Toiletten saniert werden 
sollen. Als Ziel hatte sich der Club gesteckt, neue Mitglieder zu 
gewinnen und da müsse auch das Ambiente stimmen, damit jeder 
sich wohl fühlen könne. Ein erster Erfolg konnte bereits verzeich-
net werden, da der Negativtrend gestoppt und ein Zuwachs an 
Mitgliedern verzeichnet werden konnte. Dies fortzuführen wird ein 
weiteres Ziel für dieses Jahr sein.
Sportlich gesehen kann der Eppelheimer Tennisclub auf eine 
erfolgreiche Saison 2004 zurückblicken. Neben den badischen 
Jugendmeisterschaften konnten im letzten Jahr zum zweiten Mal 
die Bezirksmeisterschaften der Aktiven und Senioren in Eppelheim 
veranstaltet werden. Aus Sicht der Eppelheimer war dieses Tur-
nier sehr erfolgreich. Martin Glöggler konnte das Turnier klar und 
deutlich für sich entscheiden, Christian Steinle wurde zweiter. Bei 
den Herren 30 sicherte sich William Wille den Titel. Darüber hinaus 
gab es auch kleinere Turniere, wie z.B. das Blümchenturnier, die 
vor allem Spaß machen sollen. Seit langem konnten 2004 wieder 
Clubmeisterschaften der Erwachsenen beim ETC ausgetragen 
werden.  
In der Medenrunde 2004 sind drei Mannschaften aufgestiegen: 1. 
Damen, Herren 30 und Herren 40. Die Damen 30 konnten sich 
in der Oberliga behaupten. Die 1. Herren-Mannschaft konnte sich 
leider nicht mehr in der Oberliga halten und wird nun in der Ver-
bandsliga spielen. Für 2005 hoffen die Jungs – mit drei Neuzugän-
gen – wieder auf die Unterstützung ihrer Fans!
Bei den Jugendlichen sind die Junioren U10 und die Juniorinnen 
U12 in die 1. Bezirksliga aufgestiegen, die Juniorinnen U18/2 
wurden Bezirksmeister, konnten aber das Aufstiegsspiel nicht für 
sich entscheiden. Als weiterer Erfolg konnte verzeichnet werden, 
dass neben Alina Strodthoff und Alisa Spitzer nun Jens Lösch-
mann und Daniel Reinhardt, und damit vier Jugendliche des ETC 
in der deutschen Rangliste vertreten sind und zwei Jugendliche 
ins Fördertraining des badischen Tennisverbandes aufgenommen 
wurden, nämlich Felix Löschmann und Laura Meisel. 
Gewählt wurden jeweils einstimmig Herr Manfred Zeller als 1. Vor-
sitzender, Frau Petra Strittmatter als Schatzmeisterin, Frau Liane 
Baum als Referentin für Presse und Öffentlichkeit, Herr Stefan 
Bitenc als Sportreferent (Herr Bitenc wurde erst kürzlich zum Spor-
treferenten des Bezirks 1 gewählt), Herr Klaus Löschmann als Bau-
referent und Frau Inge Meisel als Referentin für Vergnügen. Der 
Vorstand will mit seiner Arbeit den eingeschlagenen Weg auch im 
Jahr 2005 fortführen.

Der Freundeskreis Eppelheim- Dammarie-lès-Lys lädt ein zu 
einem deutsch-französischen Wochenende in Freiburg u. 
Schwarzwald mit  französischen Freunden aus Dammarie von 
Freitag, den 20. - Sonntag, 22. Mai 2005.
Anreise mit PKW, Unterbringung im Kolpinghotel, Schwarz-
waldrundfahrt (Bus) Freiburg-Stadtbesichtigung mit Führung, 
Weinprobe im Winzerkeller Hügelheim.
Unkosten pro Person etwa Euro 150.--
Gäste willkommen! (begrenzte Teilnehmerzahl)
Infos und  Programm bei:  Margret Wiegand, Tel 765133

Am  Donnerstag den 3. März 05 findet um 20 Uhr im 
Vereinsheim unsere Monatsversammlung statt.

Fischverkauf am Karfreitag
Der ASV Früh- Auf 1959 e.V. Eppelheim wird am Karfreitag  erst-
malig Fischfilets backen und im Straßenverkauf der Bevölkerung 
anbieten.
Auf der Speisekarte stehen Zanderfilet und Merlanlfilet sowie 
Kartoffelsalat.
Der Verkauf findet im Anglerheim hinter den Jugendzentrum statt. 
Verkaufsbeginn ist 11 Uhr.

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim lädt am

Dienstag, den 08. März 2005 um 19.00 Uhr

alle Interessierten zu einem Informationsabend in das Gasthaus 
„Zur Eiche“ ein. Herr Gerhard Pfisterer hält einen Vortrag. 
Der Verein würde sich freuen über eine zahlreiche Teilnahme der 
Mitglieder und Freunde.

Der Kleintierzuchtverein C44 e.V. Eppelheim lädt zur 
Jahreshauptversammlung am Samstag, den 05. März 
2005 um 15:00 Uhr  im Züchterheim herzlich ein.

Keglerverein 1962 e.V.

FREI HOLZ kann Absteiger-Sieg landen

KVE-Einzelmeisterschaften 2005 komplettiert
Am 17. Liga-Spieltag konnte sich der VOLLKUGEL-Bundesligist 
auch beim   Pfalz-Auftsieger in Kaiserslautern gegen 5806 mit 
dortigem  Bestergebnis 6108  im punktegleichen Meisterschafts-
Anwärter-Ouartett, als der  nun  in  dieser Lage aussichtsreichste 
Mitkonkurrent  festsetzen. Dazu spielten Vladimir Galjanic 1069 mit 
689 ins Volle/ 380 Räumer, M. Schäfer 1031/ 391,  R. Zesewitz 
1020, U. Steimer 1018/382, Chr. Schwarz 986, Z. Hergeth 984. 
Im Duell der badischen Absteiger konnte  FREI HOLZ den 5. Sai-
sonsieg gegen Nußloch mit einem 12-Zähler-Sieg und 5670 end-
lich auch mal wieder nach 4-facher Durststrecke siegreich die 
BL.-Bahnen verlassen. Vorneweg als Schrittmacher zu diesem 
Sieg  Thomas Hörner mit 1005, P. Grubisic 960, J.  Ludwig 949, 
W. Mirko 937, R. Wolfschäger 914, Chr. Will 905. 
Mit einem 2663 hohlte sich DSKC den Sieg aus Pirmasens. Corinna 
Kastner 467, S. Walter 456, R. Krätschmer 448, N. Müller-Stapf 
447, S. Wiegand 424, W. Stache 421. 
Badenliga Spitzenreiter VOLLKUGEL-2 musste bei der 81 Hok-
kenheim die 2. Niederlage hinnehmen. 
DSKC-2 gewann in Ketsch 2602. 
1.-Landesligist GOLDENE NEUN zeigte gegen Mörlenbach in 
Weinheim, dass mit überlegenen 5512 das Siegen noch nicht ver-
lernt wurde. Bernhard Mahler 1004, Fr.Lenhard 920. H.Bopp 913, 
R. Nord 907, H.Nord 890, E.Wolf 878. 
Der letzthin siegreichen FREI HOLZ-2 fehlten diesmal gegen BWR. 
Viernheim mit 5281 lediglich 23 Zähler zum Sieg. Bernhard Meisel 
922, Eugen Weis 911, H. Hess 874, G. Oedel 865, Chr.Hopp-
Klingbeil 862. 
Auch DSKC-3 verlor beim DKC Hockenheim. 
SG. Pfaffengrd./Wieblingen setzte mit 2534 den Sieg gegen die   
Straba Karlsruhe. Anja Görner 443, Br. Beisser 432, Heide Görner 
431, J. Beisser 426. 
Selbst mit bestem eigenen Saisonergebnis 5265 konnte Bezirksli-
gist GOLDENE NEUN-2 wurde gegen SKC-81 Gaiberg mit Neun-
ern erschlagen. Jan Behrendt 924, R. Hollschuh 888, H.Lehmann 
871, R. Sturm 865, M. Mahler 863, U. Zahn 854. 
ALEMANNIA gewann bei GH. Sandhausen mit 5299. 
GUT HOLZ spielte zum glanzvollen Sieg gegen die Kurpfalz MA. 
2526. Mit: Nicole Seigerschmidt 439, Diana Seigerschmidt 433, Cl. 
Braumer 424, U. Trauner 419, Doris Seigerschmidt 411, A. Dietzel 
400. 
GOLDENE-9/3 verlor in der D-2 gegen FH. Plankstadt-3 mit 1665.  
Harald Füllkrug 441, T. Kleiner 433, P. Behrendt 402. 
KVE-B-Jugend gegen Ketsch 1422:1520. Die KVE-und Bezirks-
meisterin Jessica Zahn war mit 387 die Teambeste.  S. Pelcer 364, 
Chr. Brunner 350, R. Brunner 321. Im Team Ketsch spielte Marlo 
Bühler B-Jugend-Rekord > 467. 
Bei den A-und B-Senioren, wie bereits kurz vom Vorlauf berichtet, 
lediglich eine Überraschung  um Platz 3. A-SENIOREN: 1. Petar 
Grubisic in seinem ersten Senioren-Jahr gleich mal  mit den 2x100 
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ganz großartig mit 506+502=1008, 2. H. Frey mit 479=953, 3. 
R. Schmittus mit 418+472=890, 4. G. Oedel  448=888, E. Wolf 
411+461=872, H. Walter 430=846, 7. P. Behrendt 417=820.  Auch 
der B-Klassen-Neuling  Hans Erni konnte sich gleich als überlege-
ner Meister mit 452+468=920 eintragen. 2. E. Weis 467 auf 903, 3. 
H. Lehmann 439= 864, A. Schmidt 425=820, M. Sturm 423=813, 
6. M. Filipovic =810. Bei den weiblichen Teilnehmerinnen standen 
gleich 3 Vorjahres-Meisterinnen mit dem erneuten Titelgewinn-2005 
ganz vorne. Das waren bei den Damen zum 4. Mal als 1.: Corinna  
Kastner mit 489+491=970, 2. M. Raab  484 = 946, 3. S. Walter 
481 = 940, 4. R. Krätschmer-Hahn 490 =910, M. Ebert 457 =907, 
A. Görner 446=864, N. Müller 438=860, M. Hafen 418=818. Neuer 
KVE- Rekord-2005 wurde bei den Juniorinnen durch Mareike Wein 
455+474 auf =929 hinaufgesetzt. A-Seniorin Hannelore Walter 
verteidigte den Vorjahrestitel mit 449=882, vor M. Kastner 778. 
Die einigste B-Seniorin Ilse Müller wiederum neue Titelgewinnerin-
2005 mit 454+414=868. Die Bezirks-Einzelmeisterschaften finden 
am 12.+13. März statt. Für die A,-und B,-Senioren ist Plankstadt 
und für die Herren ist Heidelberg Austragungsstätte. Für die Juni-
oren und alle weiblichen Disziplinen stehen die 12 Bahnen   in der 
Classic-Halle bereit.     

Jahreshauptversammlung 05.03.2005

Hiermit sei nochmals an die Jahreshauptversammlung des MSC 
Eppelheim e.V. im ADAC am Samstag, den 5.3.2005 hingewie-
sen. Beginn ist um 15 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Zur 
Eiche“ in der Friedrich Ebert Strasse. Die Vorstandschaft freut sich 
auf rege Teilnahme. 
Gleichzeitig möchten wir hier schon die Highlights des Jahres 2005 
bekannt geben. 
Diese sind:     
22. - 24. April     LRP-Touring-Car-Masters das weltgrösste   
  Indoor- Rennen für RC-Cars
28. - 29. Mai       LKW- Bus Turnier
11.  Juni              Fahrradturnier 
17. - 18. Sept.    Deutsche Meisterschaften LKW- und Bus-   
  Turniere
Zu allen Veranstallungen ist der Eintritt frei.

Schwimmfest Darmstadt
15 Aktive fuhren am 12. / 13. Februar nach Darmstadt, um auf 
der langen 50 m – Bahn zu wetteifern. Leider wurden durch viele 
Krankheitsfälle die Leistungssteigerung etwas geschmälert. 
Gloria Farozi befindet sich zur Zeit in einem Formtief, aus dem sie 
hoffentlich bald wieder heraus kommt. 
Tolle Verbesserungssprünge erzielte Sarah Riemann, die durch 
ihren Trainingsfleiß belohnt wurde, genau wie Paula Ullmann.
Carina Rambacher und Patricia Suchecki waren wegen Krankheit 
leider ausgefallen.
Julia Kneisel hat ihren Wachstumsschub überwunden und 
erkämpfte sich 4 neue Bestzeiten.
Etwas Trainingsrückstand hat Friederike Engehausen, sie muss 
erst wieder etwas aufholen. 
Weiter steigern konnten sich Amanda Farozi und Camilla Fauser. 
Trotz Skiurlaub erzielte Paul Lagaly 3 neue Bestzeiten. Auch Lukas 
Fauser muss nach Krankheit noch Training aufholen. Der ange-
schlagene Julius Adamiak hat toll gekämpft und wurde mit 1x Gold 
– und 1x Silber belohnt. Die größten Leistungssprünge erreichte 
Tung Do, den nur noch knapp 1 Sekunde zur Qualifikation für die 
Deutsche Meisterschaft trennen. Philipp Fackel lässt sein Training 
etwas schleifen und konnte daher keine gute Leistung vorweisen. 
Nachdem die Technik im Delfinschwimmen im Training umgestellt 
wurde, konnte Patrick Kögel „diese“ noch nicht umsetzten. Einen 
3. Platz erzielte er trotzdem auf der 100m Schmetterlingstrecke.

Am Samstag, 12.03.2005 findet von 10 – 16 Uhr bei der SVgg-
Eppelheim e.V. das diesjährige Zielfernrohrgewehrschießen 
statt. Geschossen wird mit halbautomatischen, Repetier- und 
Einzelladergewehren in der KK- und den GK-Klassen. Die Schei-
benentfernung beträgt 100 Meter.
Die Siegerehrung findet im Anschluss an die Auswertung der letz-
ten Scheibe statt. Für das leibliche Wohl ist in der Vereinsgaststätte 
gesorgt.

SG ASV/DJK Fußball Bambini 

E-Jugend zweimal Turnierzweiter in Reilin-
gen und Dossenheim
Beide E-Jugend-Teams konnten den positiven Trend aus den Hal-
lenspieltagen und den ersten Hallenturnieren auch in Reilingen und 
Dossenheim fortsetzen.

In Reilingen konnte sich die E1 mit drei 1:0 Erfolgen gegen DJK SW 
Flörsheim, SC 08 Reilingen 2 und ASC Neuenheim sowie einem 
0:0 Unentschieden gegen SV Schriesheim als Gruppenerster ohne 
Niederlage für das Halbfinale qualifizieren. Dort setzten sich die 
Jungs mit 1:0 gegen FC Karlsdorf durch und zogen ins Finale ein. 
Einige Unachtsamkeiten führten dazu, dass dieses Spiel unnötiger-
weise mit 3:1 verloren wurde und der SC Käfertal als Turniersieger 
hervorging.
In Dossenheim trat die E2 in der Vorrunde in einer Dreiergruppe 
gegen TSG Rohrbach und FC Dossenheim 3 an. Durch ein 0:0 
Unentschieden gegen Rohrbach und einen 1:0 Sieg gegen 
Dossenheim konnte die Mannschaft als Gruppenerster in die Zwi-
schenrunde einziehen. Dort ergab sich mit dem FC Rot  und dem 
FC Dossenheim1 als Gruppengegner eine sehr schwere Kon-
stellation, denn Dossenheim1 hatte sich eine Woche zuvor in der 
Rhein-Neckar-Halle beim Hallenspieltag als eine spielstarke „Elf 
“ präsentiert. Nachdem Rot verdient mit 1:0 geschlagen werden 
konnte und Dossenheim hingegen „nur“ 0:0 gegen Rot spielte, war 
klar, dass der Gastgeber unbedingt gegen Eppelheim gewinnen 
musste, um ins Finale einziehen zu können. Doch zur Verwunde-
rung der Zuschauer konnte der David aus Eppelheim dem Goliath 
aus Dossenheim durchaus Paroli bieten und erkämpfte sich ein 
gerechtes 0:0 Unentschieden. Die Freude der Kinder war groß, 
denn der zweite Platz war ihnen nun nicht mehr zu nehmen!
Im Finale gegen TSG Altenbach musste die E2 kurz vor Schluss 
den einzigen Gegentreffer des Turniers hinnehmen und verlor 
unglücklich mit 0:1; denn durch brandgefährliche Konter war die 
E-Jugend der SG ASV/DJK einem Tor sehr nahe.
So gab es nach der Niederlage einige Tränen, die aber bis zur Sie-
gerehrung wieder getrocknet waren. 
Der Erfolg ist umso höher zu bewerten, weil der Mannschaft krank-
heitsbedingt keine Auswechselspieler zur Verfügung standen.
Es spielten im einzelnen: Dominic Crescentini, Cengizhan Güngör, 
Sebastian Huber, Fabian Mader, Ulas Sert, Sinan Yildiz.

Training ab sofort Montag und Mittwoch, 17:00-18:30 Uhr, 
DJK-Sportplatz

VORTRAG:
Berufliche Reha und Teilhabe am Arbeitsleben
Die Leistungsansprüche auf berufliche Rehabilitation werden nach 
der Erfahrung des Sozialverbands VdK immer weniger wahrgenom-
men: aus Unkenntnis der Betroffenen, aber auch durch verspätete 
Information oder Verzögerung auf Seiten von Leistungsträgern. 
Ganz besonders trifft dies Menschen mit Gesundheitsproblemen 
oder Behinderungen. Denn dann ist berufliche Reha oft wichtig, 
um eine vorhandene Arbeitsstelle zu sichern oder um am Arbeits-
markt neu Fuß zu fassen.
Der VdK lädt daher in Kooperation mit der SRH Stiftung Reha-
bilitation Heidelberg zu einem VORTRAG ein: am DIENSTAG, 
den 15. MÄRZ 2005, um 19.00 Uhr in der Stadtbücherei 
Heidelberg, Poststraße (Stadtteil Bergheim, neben Kurfürsten-
anlage). Die SRH wird mögliche Maßnahmen vorstellen: von 
Berufsfindung und Eignungsdiagnostik über Reha-Vorbereitung, 
Ausbildung, Weiterbildung bis hin zur Umschulung. Der Vortrag 
wird u.a. über die Leistungsansprüche aufklären, denn der Weg 
bis zur Kostenzusage des zuständigen Sozialversicherungsträgers 
ist oft langwierig und dornig. Eigeninitiative ist in diesem Bereich 
wichtig, setzt aber gute Informationen aus
Anmeldung ist erforderlich an SRH, Frau Figge, Tel. 06221-882220, 
oder e-mail: Anja.Figge@bfw.srh.de
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Erfolge bei den Süddeutschen und Baden-
Württembergischen Hallenmeisterschaften
Mehrere TVE Athleten hatten sich qualifiziert
Nach der missglückten Generalprobe bei dem MTG-Hallensportfest 
zeigte Theresa Daum bei den Süddeutschen Hallenmeisterschaften 
der Aktiven in Karlsruhe wieder Sprung- und Flugeigenschaften und 
steigerte sich auf 5,46m im Weitsprung. Damit belegte sie einen 
tollen 6. Platz in der süddeutschen Konkurrenz. Philipp Metzler 
(MJB) ging bei den zeitgleich ausgetragenen Baden-Württembergi-
schen B-Jugend Hallenmeisterschaften über 1500m an den Start. 
Dort lief er in einem mutigen Lauf, bei dem er auch Führungsar-
beit übernahm, und erreichte mit 4:25,14min persönliche Bestzeit. 
Damit blieb er deutlich unter dem Vereinsrekord im Freien, der bei 
4:28,3min steht und belegte von 28 Teilnehmern einen sehr guten 
15. Platz. Bei den Baden-Württembergischen Winterwurfmeister-
schaften belegte Jasmin Löblein (WJA) bei eiskaltem und nebligem 
Wetter mit 28,88m im Diskuswurf einen hervorragenden 6. Platz.

TVE Leichtathletik

TVE Handball

Ergebnisse und Berichte:

Samstag, 26. Februar 2005
A-Jugend (weiblich) Badische Oberliga: 
HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim – TVE   35 : 26
B-Jugend (männlich) Badische Oberliga: 
HG Königshofen/Sachsenflur – TVE   25 : 22
A-Jugend (männlich) Leistungsklasse: 
TV Eschelbronn – SG Eppelheim/Wieblingen   42 : 20

Sonntag, 27. Februar 2005
Landesliga (Männer): 
TSG Ketsch – TVE   27 : 28

Eppelheim stürmt Tabellenspitze
Ein Leben ohne Handball ist für ihn nicht vorstellbar. Jahrzehnte-
lang zog er die Fäden als Denker und Lenker auf dem Parkett, ab 
September 1999 wirkte er als Spielertrainer und in dieser Saison 
bisher ausschließlich als Trainer beim TV Eppelheim.
Bis zum Spiel gegen die ambitionierte TSG Ketsch am vergange-
nen Sonntag.
Die Gastgeber hatten alle möglichen Varianten auf dem Radar, nur 
die eine nicht: Leo Paramonov. Der 41jährige Trainer streifte sich in 
Ketsch kurzerhand das Trikot mit der Nummer 15 über, zur Über-
raschung des Gegners und auch der ein oder andere Eppelheimer 
Fan rieb sich verwundert die Augen und barmte „geht das wirklich 
gut?“
Und wie gut das ging !
Nach einem selten so spannenden Spiel stand es am Ende 27:28 
und der TVE –Xpress hatte den Tabellenführer vom Sockel gesto-
ßen und sich selbst auf den ersten Platz katapultiert. Eine feine 
Leistung, denn diesmal präsentierte sich der Landesliga-Aufsteiger 
als kampfstarkes Team, das zu keiner Zeit aufsteckte.
Der Start war dabei alles andere als gelungen:
Scheinbar klar beherrschte der Gastgeber und Favorit den Heraus-
forderer in der ersten Halbzeit. Auch eine frühe Auszeit stoppte die 
Ketscher nicht.  Zwischenzeitlich warfen sie sogar einen Fünf-Tore-
Vorsprung zum 13:8 heraus. Doch das TVE-Team blieb gelassen, 
hielt unverdrossen dagegen und mit zwei sicher verwandelten 
Sieben-Meter-Strafwürfen durch Jürgen Schimmele und einem 
knackigen Kracher von Alexander Stephan kamen die Eppler bis 
zur Pause zum 13:10 wieder heran.

Nach dem Seitenwechsel änderte dann Trainerfuchs Paramonov, 
der bis dahin fast nur in der Abwehr eingesetzt wurde, die Taktik. 
Der gelernte Spielmacher agierte ab jetzt im Angriff. Paramonov 
zeichnete dann nicht nur für drei blitzsaubere Tore verantwort-
lich, er war auch Ideengeber und der ruhende Pol im Eppelheimer 
Team.
Nicht nur der Angriff des TV Eppelheim bewies an diesem Tag 
beste Qualitäten, auch die Abwehr um den exzellenten Keeper 
Stefan Langbein und den in der zweiten Halbzeit als Abwehrchef 
hervorragend agierenden Sebastian Dürr zeigte, warum der Auf-
steiger um die Meisterschaftsvergabe kräftig mitmischt. Ein ums 
andere Mal blockten die Eppelheimer die wütenden Angriffe der 
TSG Ketsch und warfen sogar einen Drei-Tore-Vorsprung zum 
20:23 heraus.
Doch Ketsch steckte nicht auf. 25:25 hieß es plötzlich. Auf den 
Rängen trommelten die Fans um die Wette und feuerten ihre 
Mannschaften kräftig an. Auf dem Spielfeld startete der showdown. 
Paramonov setzte das 26:25, Ketsch glich aus, Sascha Mozgalov 
brachte Eppelheim wieder in Führung und dann verwandelte Holger 
Hubert sicher vom 7-Meter-Punkt. Postwendend sorgte der Gast-
geber für den Anschlusstreffer und dann hatte dieser sechs Sekun-
den vor Schluss erneut Ballbesitz und die Chance zum Ausgleich. 
Vergeblich.
Letztendlich hatte der unberechenbare Aufsteiger, bei dem sich 
alle Spieler in die Torschützenliste eintrugen, „etwas mehr Glück“ 
(Paramonov) und gewann das nervenaufreibende Spiel. „Jetzt 
wollen wir den Platz eins so lange wie möglich verteidigen“, freute 
sich Paramonov nach dem überraschenden Sieg. (fk)
TVE: Langbein, Herb, Deisenroth (1), Paramonov (3), Stephan 
(2), Schimmele (2/2), Dürr (1), Horvath (1), Adler (3), Heier (2), 
Mozgalov (7), Hubert (6/2). 

E-Jugend (weiblich): 
TVE – SC Wilhelmsfeld   2 : 8
C-Jugend (männlich) Leistungsklasse: 
TVE – TSG Germania Dossenheim   37 : 26
2. Division (Männer): 
TVE II – SC Sandhausen II   25 : 22
3. Division (Männer): 
SG St Leon II – TVE III   34 : 13
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: 
SG Nussloch – TVE   12 : 26

Vorschau – die nächsten Spiele:

Samstag, 05. März 2005
E-Jugend (weiblich): 
TVE – TSV Handschuhsheim, 12.00 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
D-Jugend (weiblich): 
TVE – TSV Rot II, 13.10 Uhr, RNH
A-Jugend (weiblich) Badische Oberliga: 
TVE – TG 88 Pforzheim, 14.30 Uhr, RNH
1. Division (Damen): 
TVE – TV Dielheim, 16.30 Uhr, RNH
A-Jugend (männlich) Leistungsklasse: 
SG Sandh/Walld – SG Eppelheim/Wieblingen, 15.45 Uhr, Hardtwald-
halle Sandhausen
2. Division (Männer:) 
TV Sinsheim – TVE II, 19.30 Uhr, Gymnasiumhalle Sinsheim

Sonntag, 06. März 2005
Landesliga (Männer): Spitzenspiel am Sonntag in Eppelheim
TVE – HSG Mannheim, 17.30 Uhr, RNH
D-Jugend (männlich):
TVE – TV Dielheim, 12.15 Uhr, RNH
C-Jugend (männlich) Unterstaffel: 
TVE II – JSG TSV  Malsch/Malschenberg, 13.45 Uhr, RNH
B-Jugend (männlich) Badische Oberliga: 
TVE – SG Leutershausen, 15.30 Uhr, RNH
3. Division (Männer): 
TVE III – SC Wilhelmsfeld, 19.30 Uhr, RNH
E-Jugend (männlich): 
SC Sandhausen – TVE, 14.00 Uhr, Hardtwaldhalle Sandhausen
C-Jugend (männlich) Leistungsklasse: 
TSV Rot – TVE, 17.15 Uhr, Parkringhalle Rot

Dienstag, 08. März 2005
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: 
TV Sinsheim – TVE, 18.30 Uhr, Gymnasiumhalle Sinsheim
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  Fr. 04.03. bis So. 13.03.2005

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle  Veranstaltungen

Fr 04. März 10+14.30 Uhr Das Mannheimer Dschungelbuch Rudolf-Wild-Halle Stadt

16 Uhr Jugendversammlung ASV Gaststätte ASV

Sa 05. März 15 Uhr Jahreshauptversammlung Züchterheim Kleintierzuchtverein

15 Uhr Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zur Eiche“ MSC

So 06. März ab 14 Uhr Ostermarkt Rathauskeller Sängerb. Germania -„Vocalini“

Mo 07. März 20 Uhr Männer und andere Irrtümer / Anita Kupsch Rudolf-Wild-Halle Stadt

Mi 09. März 20 Uhr Bericht: Planung einer Freien Schule Stadtbibliothek LernZeitRäume e.V.

09.+10. März 20 Uhr Julia und Romeo / Shakespeare-Ensemble Berlin Rudolf-Wild-Halle Stadt

Fr 11. März 19.30 Uhr Mitgliederversammlung ASV Clubhaus ASV

Sa 12. März 14-17 Uhr Kinder-Kleider-Flohmarkt Otto-Hahn-Str. 1a KiGa Fr. Fröbel

15 Uhr Jahreshauptversammlung ASV Clubhaus ECC

20 Uhr Abschlussball Kath. Gemeindezentrum Skiclub

20 Uhr Beatles meets classic Rudolf-Wild-Halle IR Showtime Speyer

Ausstellungen

So 13. März 13.30 Uhr Vernissage: ÜBERLEBENSKUNST - Kunst aus dem Gefängnis Galerie im Rathaus Kulturkreis / Stadt

13. März 
- 15. April

zu den 
Öffnungsz.

ÜBERLEBENSKUNST - Kusnt aus dem Gefängnis Galerie im Rathaus Kulturkreis / Stadt

sportliche Veranstaltungen

Sa 05. März ab 12 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

13 Uhr Bundesliga: VKC / SKV Rot Weis Zerbst 1999 Classic-Arena VKC

ab 14 Uhr Verbandsspiele Ernst-Knoll-Halle TVE Volleyball

ab 15 Uhr Badenliga, Bezirksliga 3/1 Classic-Arena VKC

20 Uhr 2. Bundesliga: SG Kronau-Östringen / SG Leutershausen Rhein-Neckar-Halle SG Kronau/Östringen

So 06. März ab 10 Uhr Verbandsspiele Ernst-Knoll-Halle TVE Volleyball

ab 10.15 Uhr Kreisliga D4, Landesliga 1, Badenliga Classic-Arena DSKC

ab 12.15 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

14 Uhr Bundesliga: DSKC / SV Optima Erfurt Classic-Arena DSKC

Sa + So 12.+
13. März

ab 13 Uhr/ ab 
12.45 Uhr

Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

So 13. März ab 13 Uhr Verbandsspiele Ernst-Knoll-Halle SG DJK/TVE Basketball

Abfallsäcke – eine flexible Ergänzung des 
Entsorgungssystems 
Als zusätzliche Entsorgungslösung bei größerem Müllaufkommen 
bietet die AVR seit Jahren Müllsäcke an, eine flexible Ergänzung 
des Tonnensystems, sollte das Volumen der Bio- und Restmüllge-
fäße oder der Grünen Tonnen plus einmal nicht ausreichen.
Neben die Tonne gestellt oder einzeln, werden diese Säcke am 
jeweiligen Abfuhrtag mitgenommen. Selbstverständlich müssen die 
Säcke verschlossen bereitgestellt werden, um eine Verschmutzung 
der Straßen und Gehwege zu vermeiden.
Diese Abfallsäcke gibt es bei den örtlichen Verkaufsstellen in allen 
Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises gegen eine Gebühr von 3,- 
Euro für einen Restmüllsack und 2,- Euro für einen Biomüllsack. 
Weiterhin bietet der Rhein-Neckar-Kreis auch grüne Wertstoff-
säcke für 2,- Euro/Stück an.
In diesen Gebühren sind die Kosten der Entsorgung bereits enthal-
ten, d.h. es fallen keine Zusatzkosten der Müllentsorgung an, da 
die Säcke anstelle der Leerung mitgenommen werden. 
Die Adressen der Verkaufsstellen findet man im AVR-Serviceheft 
für jede Gemeinde oder im Internet unter www.avr-rnk.de.

Abfälle, die in anderen Abfallsäcken bereitgestellt werden, können 
bei der Abfuhr nicht mitgenommen werden, so der Geschäftsfüh-
rer der AVR, Alfred Ehrhard. 
Gleichzeitig bittet er zu überprüfen, ob die Tonnen vor Ort dem 
tatsächlichen Abfallaufkommen noch entsprechen oder ob mög-
licherweise ein größerer Behälter auf Dauer nicht geeigneter 
wäre. Behälteränderungen können vom Grundstückseigentümer 
oder von der jeweiligen Hausverwaltung veranlasst werden. Die 
Kundenberater der AVR stehen hierfür unter der Telefonnummer 
07261/931-202 gerne zur Verfügung.

Arbeitskreis junge Bäuerinnen
Am Montag, 14. März 2005 trifft sich der Arbeitskreis junger 
Bäuerinnen um 20.00 Uhr in der Besenwirtschaft Schell in 
Reilingen. Thema des Abends: „Wie buchstabiert man Glück“ mit 
Bärbel Hermann. 

Des Weiteren plant der Arbeitskreis junge Bäuerinnen am 
Donnerstag, 14. April 2005 eine Lehrfahrt ins Mossautal.
Alle interessierten jungen Bäuerinnen sind herzlich eingeladen. 

Auskünfte erteilt das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Land-
wirtschaft und Naturschutz, unter der Tel. Nr. 07261 / 9466-5304.


